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Von der Vision zur Realität

Spatenstich für die erste Kindercity der Schweiz

Grosser Tag für ein grosses Projekt: Am Dienstag führte Kindercity-Initiantin Sandrine Gostanian nach nur dreijähriger Projektphase im zürcherischen Volketswil den Spatenstich für die erste Kinderstadt der Schweiz durch. In der Kindercity können sich Kinder im Alter zwischen drei und zwölf Jahren ab Herbst 2004 auf spielerische Weise mit Wissenschaft und Technik auseinandersetzen. 

Volketswil, 30. September 2003 - Mit dem Spatenstich beginnt die Realisierungsphase für ein Projekt, das von Anfang an bei Kindern und Eltern, aber auch bei Behörden und Medien sowie den Verantwortlichen aus Wissenschaft und Bildung grosses Interesse fand. Mit Kindercity entsteht in der Schweiz das erste moderne, ganz auf die Bedürfnisse für Familien mit Kindern ausgerichtete Edutainment-Center. Kinder erfahren, erleben und entdecken intelligente, vernünftige Freizeitgestaltung in Kombination von Spiel und Wissenschaft. Auf einer unterhaltsamen Entdeckungsreise lernen Kinder fremde Sprachen kennen, beschäftigen sich mit der Natur und den Naturwissenschaften, erfahren etwas über die Verkehrssicherheit oder spielen Theater und machen Musik.

Erfolgreiches Zusammenspiel vieler Partner

Die erste Kindercity der Schweiz entsteht in Volketswil auf einer Fläche von 6‘800m2 in unmittelbarer Nähe des Einkaufszentrums Volkiland. Das Gebäude, eine dreistöckige Konstruktion aus Holz und Glas, wurde vom Kindercity-Team, unter Leitung von Sandrine Gostanian, speziell für die Bedürfnisse eines modernen Bildungszentrums für Kinder konzipiert. Dem Architekten Urs Nüesch gelang es auf ideale Weise, die Ideen der Initianten technisch machbar und gleichzeitig kindergerecht umzusetzen. Die Kindercity AG ist Mieterin des Gebäudes. Bauherr ist die Beamtenversicherungskasse des Kantons Zürich, vertreten durch die Liegenschaftenverwaltung und das Hochbauamt des Kantons Zürich.


Axpo als weiterer Hauptsponsor

"Dies ist ein wunderbarer Moment in meinem Leben", erklärte Sandrine Gostanian, die letztes Jahr für ihre Idee und ihre Durchsetzungskraft von Idée Suisse mit der Auszeichnung "Innovativste Unternehmerin 2002" geehrt worden war. "Mit dem Spatenstich ist die Projektierungsphase abgeschlossen, jetzt beginnt die Realisierung". Ganz ohne Sorgen ist die 33-jährige Initiantin der Kindercity allerdings auch heute nicht. "Es gilt nun, unsere Eigenkapitalbasis zu erhöhen. Dankbar ist sie, dass es gelungen ist, mit dem Strom-Konzern Axpo einen weiteren Hauptsponsor für das Projekt zu gewinnen. Walter Kägi, Verwaltungsratspräsident der Axpo Holding, begründete sein Engagement u.a. mit seiner Freude über die Tatsache, dass die kleinen Besucher der Kinderstadt auf einem fröhlichen Parcours auch mit den Fragen der Energie vertraut gemacht werden.

Beamtenversicherungskasse des Kantons Zürich als Immobilieninvestor

Heinrich Jezler, Chef der kantonalen Liegenschaftenverwaltung, erklärte: "Das Projekt hat uns von Anfang an fasziniert. Als wir dann auch noch feststellten, dass nicht nur Begeisterung, sondern auch ein professionelles Management dahinter steckt, fiel der Entscheid, die Idee der Kindercity zu unterstützen, leicht". 

Grosser Tag - auch für die Kleinen

Natürlich durften am Tag des Spatenstichs auch jene nicht fehlen, für die das neue "Edutainment"-Center schliesslich erbaut wird - die Kinder. Eine ganze Schar Mädchen und Buben klatschte begeistert, als das erste Häufchen Erde ausgegraben wurde. Den offiziellen Ansprachen, auch wenn diese vorbildlich kurz gehalten waren, konnten sie allerdings wenig abgewinnen. Dafür zeichneten sie, was das Zeug hielt, ihre Vorstellungen und Erwartungen an die Stadt, die ihnen gewidmet sein soll. "Damit", so Gostanian, "ist bereits das wichtigste Ziel erfüllt: Die Fantasie der Kinder wird angeregt, sie können selber gestalten und sind nicht zum blossen Konsumieren verdonnert".
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